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1. Einführung in die Vermietung von Monteurzimmern 
 
Die Vermietung von Monteurzimmern bietet eine attraktive Möglichkeit, 
Einnahmen mit der eigenen Immobilie zu generieren und gleichzeitig eine 
wichtige Dienstleistung anzubieten. In dieser Einführung werfen wir einen 
Blick auf die grundlegenden Aspekte der Vermietung von Monteurzimmern 
und die damit verbundenen Vorteile. 

1.1. Was sind Monteurzimmer? 
 
Monteurzimmer sind speziell für Monteure und Handwerker eingerichtete 
Unterkünfte, die in der Regel für einen begrenzten Zeitraum gemietet 
werden. Diese Zimmer bieten eine kostengünstige und praktische Lösung 
für Personen, die vorübergehend an einem entfernten Standort arbeiten 
und eine kurzfristige Unterkunft benötigen. Im Vergleich zu Hotels oder 
Ferienwohnungen sind Monteurzimmer oft einfacher ausgestattet und zu 
einem günstigeren Preis verfügbar. 

1.2. Zielgruppen und Bedürfnisse von Montagearbeitern 
 
Die typischen Mieter von Monteurzimmern sind Unternehmen für ihre 
Monteure, Handwerker, Bauarbeiter und andere Personen, die zeitweise 
außerhalb ihres Wohnorts arbeiten. Diese Zielgruppe legt Wert auf 
erschwingliche Unterkünfte in der Nähe ihrer Arbeitsstelle, die 
grundlegende Annehmlichkeiten bieten und eine bequeme Erholung 
ermöglichen. Monteurzimmer sollten daher in der Nähe von Städten, 
Industriegebieten oder an Verkehrsknotenpunkten mit einem erhöhten 
Bedarf an Arbeitskräften gelegen sein. 

1.3. Vorteile der Vermietung von Monteurzimmern 
 
Die Vermietung von Monteurzimmern bietet Vermietern eine Vielzahl von 
Vorteilen.  

Kontinuierliche Einnahmen: Monteurzimmer können das ganze Jahr über 
eine konstante Einnahmequelle darstellen, insbesondere in Regionen mit 
einer hohen Nachfrage nach Arbeitskräften im Baugewerbe oder in 
Produktionsbetrieben. 
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Niedrigere Leerstandsquoten: Aufgrund der temporären Natur der 
Monteurunterkünfte ist die Wahrscheinlichkeit von Leerständen im 
Vergleich zu langfristigen Mietverträgen geringer. 

Flexibilität bei der Preisgestaltung: Vermieter können die Mietpreise je 
nach Nachfrage und Buchungsdauer anpassen, was eine flexible und 
dynamische Preisgestaltung ermöglicht. In Tourismusgebieten kann so 
Rücksicht auf die touristische Nutzung für Urlauber und die Vermietung an 
Unternehmen genommen werden. 

Die Vermietung von Monteurzimmern bietet daher eine attraktive 
Möglichkeit für Vermieter, ihr Einkommen zu diversifizieren und von der 
wachsenden Nachfrage nach kurzfristigen Unterkünften zu profitieren. 

 
 
2. Einrichtung und Ausstattung 
 
Die Einrichtung und Ausstattung von Monteurzimmern spielen eine 
entscheidende Rolle für den Erfolg deiner Vermietung. In diesem Abschnitt 
werden wir uns mit wichtigen Aspekten wie Möblierung, Ausstattung mit 
Essentials und Kommunikationsmöglichkeiten beschäftigen. 

2.1. Möblierung und Einrichtungstipps 
 
Die Einrichtung der Monteurzimmer sollte funktional, komfortabel und 
langlebig sein. Das Zimmer ist der Rückzugsort des Gastes. Hier liegt der 
Fokus auf einer zeitgemäßen und funktionalen Ausstattung. Als Standard 
gilt ein eigenes Bad mit WC, am besten direkt im Zimmer, ein Essplatz, TV 
und ein Kühlschrank für persönliche Lebensmittel. 

Praktische Möbel: Wähle robuste und pflegeleichte Möbel aus, die den 
Bedürfnissen deiner Gäste entsprechen. Einzelbetten, Schränke, 
Schreibtische und Stühle sind grundlegende Möbelstücke, die in jedem 
Monteurzimmer vorhanden sein sollten. Der Trend geht klar zu 
Einzelbelegungen. Niemand möchte heute mehr mit einer fremden Person 
ein Zimmer teilen nach der Arbeit. 

Platzoptimierung: Nutze den verfügbaren Platz effizient aus, um eine 
angenehme Umgebung zu schaffen, ohne das Zimmer zu überladen. 
Multifunktionale Einrichtungsgegenstände können helfen, Platz zu sparen. 
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Immer daran denken, das Zimmer dient abseits der Heimat als Rückzugsort 
und zum Ausruhen. 

Gemütliche Atmosphäre: Schaffe eine einladende Atmosphäre durch die 
Verwendung von warmen Farben, angenehmer Beleuchtung und 
dekorativen Elementen wie Bildern oder Pflanzen. Das Auge wohnt 
schließlich mit. 

2.2. Ausstattung mit Essentials 
 
Damit sich deine Gäste wohl fühlen, ist es wichtig, dass das Monteurzimmer 
mit allen notwendigen Essentials (Accessoires) ausgestattet ist. 

Bettwäsche und Handtücher: Stelle saubere Bettwäsche, Decken, Polster 
und Handtücher in ausreichender Menge zur Verfügung. Achte darauf, dass 
die Bettwäsche regelmäßig gewaschen und ausgetauscht wird. 

Küchenausstattung: Sofern eine Küche vorhanden ist, sollte diese mit 
grundlegenden Kochutensilien, Geschirr und Besteck ausgestattet sein, 
damit deine Gäste ihre Mahlzeiten zubereiten können. Viele Monteure 
reisen allerdings mit eigenem, persönlichem Geschirr an. 

Hygieneartikel: Ein Must-have ist Toilettenpapier. Shampoo, Duschgel und 
Seife haben alle Monteure selbst mit. Schon allein deswegen, weil sie das 
ganze Jahr unterwegs sind und gerne die gewohnten Produkte verwenden. 

2.3. Internet- und Kommunikationsmöglichkeiten 
 
In der heutigen vernetzten Welt ist eine zuverlässige Internetverbindung 
ein Muss für viele Reisende. Stelle sicher, dass deine Monteurzimmer über 
einen schnellen und stabilen Internetzugang verfügen. 

Biete kostenloses (im Zimmerpreis enthaltenes) WLAN für deine Gäste an, 
damit sie problemlos im Internet surfen und arbeiten können. Viele 
Monteure bleiben via Handy und Videotelefonie mit den Liebsten zuhause 
in Verbindung. 

Eine gut durchdachte Einrichtung und Ausstattung sowie moderne 
Kommunikationsmöglichkeiten tragen dazu bei, dass sich deine Gäste in 
ihren Monteurzimmern wohl fühlen und gerne wiederkommen. 
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3. Marketing und Kundengewinnung 
 
Jetzt hast du großartige Zimmer aber keine Gäste, die darin wohnen. Wie 
auch wenn niemand weiß, dass es sie gibt und dass man sie buchen kann? 
Im nächsten Schritt sehen wir uns an, wie du an Kunden kommst. 

3.1. Zielgruppenanalyse und Marketingstrategien 
 
Um erfolgreich Monteurzimmer zu vermieten, ist es wichtig, deine 
Zielgruppe genau zu kennen und entsprechende Marketingstrategien zu 
entwickeln. Das ist gar nicht so schwierig. 

Zielgruppenanalyse: Untersuche genau, wer deine potenziellen Kunden 
sind. Das können zum Beispiel Arbeitskräfteüberlasser (sog. Leasingfirmen), 
Bauunternehmen, Produktionsbetriebe oder die Industrie sein, die 
vorübergehend in deiner Region Arbeitskräfte einsetzen. 

Bedürfnisse verstehen: Verstehe die Bedürfnisse und Anforderungen deiner 
Zielgruppe. Welche Kriterien sind ihnen bei der Auswahl einer Unterkunft 
wichtig? Welche Annehmlichkeiten oder Services suchen sie? Wie sieht die 
Preisvorstellung aus? Das alles sind wichtige Fragen bei der Gewinnung von 
neuen Kunden. 

Gezielte Ansprache: Entwickle maßgeschneiderte Marketingbotschaften 
und -aktionen, die auf die Bedürfnisse deiner Zielgruppe zugeschnitten sind. 
Das kann bedeuten, gezielt lokale Unternehmen anzusprechen oder 
Werbung zu schalten. 

3.2. Online-Präsenz und Plattformen zur Zimmervermietung 
 
Eine starke Online-Präsenz ist heutzutage entscheidend, um potenzielle 
Kunden zu erreichen und deine Monteurzimmer erfolgreich zu vermieten. 
Hier sind einige Möglichkeiten, wie du deine Online-Sichtbarkeit verbessern 
kannst. 

Professionelle Website: Erstelle eine benutzerfreundliche Website für deine 
Monteurzimmer, auf der Interessenten alle relevanten Informationen 
finden. Stelle sicher, dass die Website responsive ist und auf verschiedenen 
Endgeräten (Desktop und mobile) gut aussieht. Dafür gibt es jede Menge 
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Anbieter die Komplettpakete inklusive Domain und Homepage-Baukasten 
offerieren. 

Onlineplattformen nutzen: Registriere deine Monteurzimmer auf 
Plattformen wie zimmmer.at, um deine Reichweite zu erhöhen und neue 
Kunden zu gewinnen. Hier trifft deine Unterkunft auf genau deine 
Zielgruppe durch gezieltes Marketing der Seitenbetreiber. Das erleichtert 
potenziellen Gästen und Kunden dich zu finden. 

3.3. Kundenbindung und Empfehlungsmarketing 
 
Die Bindung bestehender Kunden und Empfehlungsmarketing sind wichtige 
Instrumente, um langfristig erfolgreich zu sein und neue Kunden zu 
gewinnen. 

Kundenfeedback einholen: Bitte deine Gäste um Feedback zu ihrem 
Aufenthalt und nutze diese Informationen, um deinen Service 
kontinuierlich zu verbessern. Zeige deinen Gästen, dass ihre Meinung zählt 
und du ihre Anliegen ernst nimmst. Diese Abfragen kann man gerne 
persönlich machen oder auch per E-Mail darum bitten. 

Kundenbindungsprogramme: Biete Stammkunden spezielle Preise an, um 
ihre Treue zu belohnen und sie dazu zu ermutigen, wieder bei dir zu 
buchen. Die Vermietung ist eine Dienstleistung, die durch besonderen 
Service auch einen guten Zimmerpreis verlangen kann. Je länger der 
Buchungszeitraum und damit die Auslastung, desto besser der Preis für den 
Kunden. 

Empfehlungsmarketing: Biete deinen zufriedenen Gästen Anreize, um dein 
Monteurzimmer an ihre Kollegen oder Freunde weiterzuempfehlen. 
Mundpropaganda ist oft eine der effektivsten Formen des Marketings. 

Durch eine gezielte Zielgruppenansprache, eine starke Online-Präsenz und 
eine aktive Kundenbindung kannst du deine Monteurzimmer erfolgreich 
vermieten und langfristig erfolgreich sein. 
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4. Preisgestaltung und Buchungsmanagement 
 
Das klingt komplizierter als es ist. Natürlich solltest du alle deine Kosten 
(fixe und laugende Kosten) kennen und berücksichtigen. Aber in Wahrheit 
richtet sich dein Angebot nach dem Markt. Du kannst du die schönste 
Monteurunterkunft im Umkreis von 50km haben. Wenn du aber zu teuer 
bist, wird sie niemand buchen. Daher ist hier Fingerspitzengefühl gefragt, 
um die Nachfrage exakt mit deinem Angebot zu treffen. 

4.1. Strategien zur Festlegung von Preisen 
 
Bei der Festlegung der Preise berücksichtigen wir die Kosten, den 
Wettbewerb und den Mehrwert für unsere Kunden und Gäste. Dynamische 
Preisgestaltung je nach Nachfrage, Angebot und Saison kann hilfreich sein, 
um die Zimmerauslastung zu maximieren. Grundsätzlich spielt die Lage der 
Unterkunft eine große Rolle. Die Zimmerpreise in dicht besiedelten 
Gebieten (Innenstädte) oder beliebten Tourismusregionen sind aufgrund 
der hohen Grundstückspreise üblicherweise höher. Und natürlich spielen 
auch die Angeboten Dienstleistungen wie Zimmerreinigung, Bettwäsche 
und Internet eine Rolle bei der Preisfindung. Letztlich haben aber viele 
Unternehmen eine preisliche Obergrenze für die Unterbringung von 
Mitarbeitern. Daher muss man hier immer abwägen wie man für die eigene 
Region das beste Preis-Leistungs-Verhältnis schafft. Hier ist anrufen bei 
potenziellen Kunden ausdrücklich sinnvoll. Wenn man in 
Personalabteilungen großer Unternehmen nachfragt, was dort für die 
Unterbringung von Mitarbeitern in der Region ausgegeben wird, kann man 
schon nicht mehr viel falsch machen. 

4.2. Buchungsverwaltung und Organisation 
 
Eine effiziente Buchungsverwaltung ist entscheidend, um einen 
reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Wir nutzen einen Online-
Belegungsplan, um Buchungen effizient zu verwalten. Darin wird die 
Zimmernummer, der Kunde, der Gast, das Ankunftsdatum und die E-Mail 
des Gastes gespeichert. Digitalisierung von Buchungsbestätigungen, 
Zahlungen und Rechnungsstellungen per E-Mail spart Zeit und reduziert die 
Kosten. Die Aktualisierung der Zimmerverfügbarkeit in Echtzeit vermeidet 
ständige Anfragen zu Stoßzeiten und bietet den Zimmersuchenden einen 
echten Mehrwert. 

https://www.zimmmer.at/
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4.3. Umgang mit saisonalen Schwankungen und Nachfragespitzen 
 
Am besten reagiert man flexibel auf saisonale Schwankungen und 
Nachfragespitzen. Beispiel: Wenn der Winter sehr mild ist, arbeiten 
Baufirmen oft durch. Daher ist dann meistens die Auslastung auch über den 
Jahreswechsel sehr gut. Stammkunden die laufend buchen und dadurch für 
stetigen Umsatz sorgen, solltest du immer einen fairen Preis anbieten. Bei 
Leerständen kann man auch mal eine kurzfristige Buchung mit wenigen 
Tagen Laufzeit zu einem besseren Preis annehmen. Bis die Auslastung mit 
langfristigen Buchungen wieder höher ist. 

 

 
5. Gästebetreuung und Servicequalität 
 
In diesem Kapitel konzentrieren wir uns auf die Gästebetreuung und die 
Servicequalität, um sicherzustellen, dass unsere Gäste einen angenehmen 
Aufenthalt in unseren Monteurzimmern haben. 

5.1. Check-in und Check-out Prozesse 
 
Gestalte den Check-in Prozess so reibungslos wie möglich, um den Gästen 
einen positiven ersten Eindruck zu vermitteln. Die Buchungsmitteilung 
sollte Informationen enthalten, wann ein Bezug des Zimmers möglich ist 
und wie der Gast in sein Zimmer kommt. Wir bieten zum Beispiel schon 
länger den kontaktlosen Zugang mittels PIN-Code an. Damit ist eine Anreise 
rund um die Uhr, die ganze Woche möglich. Wenn du eine händische 
Schlüsselausgabe hast, weise den Kunden unbedingt darauf hin, wann und 
wo er den Schlüssel bekommt. Stehe während des gesamten Aufenthalts 
für Fragen oder Unterstützung zur Verfügung. Ebenso verhält es sich mit 
dem Auszug des Gastes. Soll er auf dich zukommen und sich verabschieden, 
macht ihr eine gemeinsame Kontrolle des Zimmers oder soll er einfach die 
Tür schließen und nach Hause fahren? Kläre das am besten mit einer 
Information. 
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5.2. Kommunikation mit Gästen und Problemlösungsstrategien 
 
Halte eine offene und klare Kommunikation mit den Gästen aufrecht, um 
ihre Bedürfnisse zu verstehen und zu erfüllen. Reagiere prompt auf 
Anfragen oder Beschwerden und bemühe dich, Probleme schnell und 
effektiv zu lösen. Biete den Gästen verschiedene Kommunikationskanäle 
wie Telefon, E-Mail oder persönlichen Kontakt an, um ihre Präferenzen zu 
berücksichtigen. Wenn im Zimmer etwas bricht oder nicht mehr 
funktioniert ist es für den Gast schon beruhigend zu wissen das jemand an 
der Behebung arbeitet. Nichts ist schlimmer als Ungewissheit, ob sich 
jemand um ein Problem kümmert. 

5.3. Pflege und Wartung der Unterkunft 
 
Führe regelmäßige Inspektionen durch, um sicherzustellen, dass die 
Unterkunft sauber, ordentlich und gut instandgehalten ist. Eine saubere 
Unterkunft wird geschätzt und meistens auch pfleglich behandelt. Um 
einen reibungslosen Betrieb sicherzustellen und potenzielle Probleme 
frühzeitig zu erkennen, sollten wichtige Einrichtungen wie die Heizung oder 
die Warmwasserbereitung regelmäßig gewartet werden. Berücksichtige 
Feedback von Gästen, um Verbesserungen vorzunehmen und die 
Servicequalität kontinuierlich zu optimieren. 

Durch eine sorgfältige Gästebetreuung und eine hohe Servicequalität 
können wir sicherstellen, dass unsere Gäste einen angenehmen und 
komfortablen Aufenthalt in unseren Monteurzimmern genießen. Dies trägt 
dazu bei, ihre Zufriedenheit zu steigern und sie zu wiederkehrenden 
Kunden zu machen. 
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6. Optimierung und Wachstum 
 
In diesem Kapitel geht es darum, wie du deine Monteurzimmervermietung 
optimieren und weiterentwickeln kannst, um langfristigen Erfolg zu 
erzielen. 

6.1. Feedbackmanagement und kontinuierliche Verbesserung 
 
Deine Gäste sind deine wichtigste Quelle für Feedback. Es ist entscheidend,  

dass du ein offenes Feedbacksystem implementierst, damit sie ihre 
Meinungen und Anregungen leicht mitteilen können. Wir haben dazu an 
mehrere Stellen im Gebäude unsere Kontaktdaten mit E-Mail und 
WhatsApp ausgehängt, wo wir immer erreichbar sind. Nutze dieses 
Feedback, um regelmäßige Überprüfungen durchzuführen und 
Verbesserungen umzusetzen und um den Gästebedürfnissen gerecht zu 
werden. 

6.2. Expansion und Skalierungsmöglichkeiten 
 
Sobald du eine solide Basis aufgebaut hast, kannst du über die Expansion 
und Skalierung deiner Monteurzimmervermietung nachdenken. Das könnte 
die Eröffnung neuer Standorte, die Erweiterung deines 
Dienstleistungsangebots oder strategische Partnerschaften beinhalten. 
Achte darauf, deine Expansion sorgfältig zu planen und die Qualität deiner 
Dienstleistungen stets im Auge zu behalten. Eines ist klar, es wird immer 
reisende Arbeitskräfte geben die zu weit entfernten Arbeitsplätzen 
pendeln.  

6.3. Trends und Entwicklungen in der Branche 
 
Um wettbewerbsfähig zu bleiben und neue Chancen zu erkennen, ist es 
wichtig, über aktuelle Trends und Entwicklungen in der Branche informiert 
zu sein. Dazu gibt es zum Beispiel Arbeitsstatistiken von öffentlichen 
Einrichtungen oder Branchenvertretungen (Arbeitskräfteüberlasser, 
Industrie). Sieh dir an, wie sich die Zahl der Arbeitskräfte ohne festen 
Wohnsitz verändert. Man kann auch einiges direkt aus den Anfragen 
entnehmen. Der Trend geht klar zur Einzelbelegung mit Privatsphäre. 
Parkplätze sind wichtig, saubere Allgemeinflächen und insgesamt ein 
ordentlicher Eindruck des Gebäudes.  
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Die Zeiten mit 8 Matratzen und einer Küche in einer 3-Raum-Wohnung sind 
vorbei. So möchte niemand mehr wohnen. Stell dir immer die Frage: Wie 
möchte ich selbst unterbracht werden, wenn ich längere Zeit nicht zuhause 
bin? 

Die Optimierung und das Wachstum deiner Monteurzimmervermietung 
erfordern kontinuierliche Anstrengungen und Aufmerksamkeit. Nutze das 
Feedback deiner Gäste, um Verbesserungen vorzunehmen, und sei offen 
für neue Möglichkeiten der Expansion und Entwicklung. Auf diese Weise 
legst du den Grundstein für langfristigen Erfolg und kontinuierliches 
Wachstum. 

 
7. Zukunftsausblick und Herausforderungen 
 
In diesem Kapitel werfen wir einen Blick auf die Zukunft der 
Monteurzimmervermietung und die damit verbundenen 
Herausforderungen sowie Chancen für Innovation und Wachstum. 

7.1. Zukunftstrends in der Branche 
 
Die Monteurzimmervermietung unterliegt ständigen Veränderungen und 
Entwicklungen. Es ist wichtig, die Zukunftstrends in der Branche im Auge zu 
behalten, um wettbewerbsfähig zu bleiben und um sich auf mögliche 
Herausforderungen vorzubereiten. Dazu gehören beispielsweise die 
Digitalisierung des Buchungsprozesses, die verstärkte Nutzung von 
Technologien wie KI (AI oder künstliche Intelligenz) und IoT (Internet of 
things) zur Verbesserung des Gästeerlebnisses sowie die zunehmende 
Nachfrage nach nachhaltigen Unterkunftsoptionen. Den meisten Vorschub 
wird unserer Meinung nach die Echtzeitverfügbarkeit der freien 
Monteurzimmern liefern. Hier verlieren Zimmersuchende wie 
Unternehmen und Gastgeber von Monteurzimmern die meiste Zeit und 
Energie. 

7.2. Herausforderungen und Risiken 
 
Mit der Zukunft kommen auch Herausforderungen und Risiken. Dazu 
gehören möglicherweise eine steigende Konkurrenz in der Branche, neue 
rechtliche Anforderungen oder unvorhergesehene Ereignisse wie 
Naturkatastrophen oder Pandemien, die sich auf die Reisebranche 
auswirken können.  
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Es ist wichtig, diese Herausforderungen zu erkennen und Strategien zu 
entwickeln, um ihnen zu begegnen. Die Immobilienbrache ist sehr 
kapitalintensiv und wie man gerade sieht zwingen steigende Zinsen viele 
gewerbliche Vermieter in die Knie. Eine wohl überlegte Finanzierung mit 
Eigen- und Fremdkapital ist absolut notwendig und überlebenswichtig. Stell 
dir die Frage, was du mit der Immobilie alternativ machen kannst, wenn die 
Monteure mal für einige Zeit ausbleiben. 

7.3. Chance für Innovation und Wachstum 
 
Trotz der Herausforderungen bieten zukünftige Trends und Entwicklungen 
auch Chancen für Innovation und Wachstum. Indem wir uns auf die 
Integration neuer Technologien, die Entwicklung nachhaltiger 
Unterkunftsoptionen und die Anpassung an sich verändernde 
Kundenbedürfnisse konzentrieren, können wir neue Marktsegmente 
erschließen und unser Geschäft ausbauen. Es ist wichtig, offen für neue 
Ideen zu sein und bereit zu sein, in die Zukunft zu investieren. Das Thema 
Nachhaltigkeit spiegelt sich in den Betriebskosten stark. Wer von Anfang an 
auf effiziente Gebäude und eine ökologische Heizung gesetzt hat, spart sich 
bei stark steigenden Energiepreisen jede Menge Geld und kann bei den 
Zimmerpreisen marktfähig bleiben. Kurzfristiges Denken mag die Rendite 
kurzzeitig erhöhen, führt aber langfristig zu Verlusten und Wertminderung 
der Immobilie. 

Die Zukunft der Monteurzimmervermietung birgt sowohl 
Herausforderungen als auch Chancen. Indem wir die Zukunftstrends im 
Auge behalten, uns den Herausforderungen stellen und innovativ bleiben, 
kannst du dich als führender Anbieter in deiner Region positionieren und 
langfristigen Erfolg sichern. 

 

https://www.zimmmer.at/

